
Das NadDu-Kinderhaus, das es nun bald seit zehn 
Jahren im Herzen des Stadtteils Sahlkamp gibt, 
ist eine so genannte Lückekindereinrichtung, die 
als offener Treff die Nachmittagsbetreuung von 
Kindern im Alter von vier bis 14 Jahren von mon-
tags bis freitags gewährleistet. Im offenen Treff 
können die Kinder Mittag essen, Spiele spielen, 
sich treffen, in der freien Werkstatt mit Holz 
arbeiten, Fahrräder und Außenspielzeug aus
leihen, basten und malen. Hinzu kommen ver-
schiedenen feste Gruppenangebote wie Malkurs, 
Leseclub, Lerngruppe, Garten-, Back- und Koch-
gruppen, Mädchen- und Jungengruppen und au-
ßerhalb der Schulzeit Ferienprogramme.
Der Mittagstisch, der für die Kinder im Stadtteil 
angeboten wird, ist das Herzstück des NaDu-Kin-
derhauses. Die Mahlzeiten werden täglich werk-
tags von einer Küchenkraft frisch zubereitet. Seit 
2003 wird der Mittagstisch ausschließlich aus 
Spenden finanziert. Eine kontinuierliche Finan-
zierung ist deshalb besonders wichtig. Die Bür-
gerstiftung Hannover unterstützt das NaDu-Kin-
derhaus in diesem Bestreben.
Täglich werktags kommen ca. 30 bis 40 Kinder 
und Jugendliche für eine warme Mahlzeit ins 
NaDu-Kinderhaus. Das Mittagessen kostet inklu-
sive Nachtisch und Getränk 50 Cent, für Kinder 
unter vier Jahren die Hälfte. Es kommt auch vor, 
dass Kinder überhaupt kein Geld dabei haben. 
Damit diese bei der Essensausgabe dann nicht 
auffallen, bekommen sie vorher das ebenfalls aus 
Spenden generierte Geld ausgehändigt und kön-
nen dann wie alle anderen Kinder bezahlen. Der 

Mittagstisch dient in erster Linie als Absicherung 
der Grundversorgung der Kinder im Stadtteil. Da-
rüber hinaus sollen die Kinder beim gemeinsa-
men Essen sowie in den Kochkursen für gesunde 
Ernährung sensibilisiert werden und gleichzeitig 
lernen, sich bei Tisch zu benehmen.

Das NaDu-Kinderhaus ist eine Einrichtung des 
SPATS e. V. – Einrichtungen und Projekte der 
Selbsthilfe Sahlkamp – Solidarisch – Präventiv – 
Attraktiv – Tatkräftig – Sozial. Der Verein hat 
sich zum Ziel gesetzt, die Eigeninitiative und 
Selbstorganisation der Anwohner im Stadtteil 
Hannover Sahlkamp zu fördern und zu stützen, 
einem Wohngbiet mit vielen sozialen Problem
lagen: So beziehen im Sahlkamp besonders viele 
Haushalte staatliche Hilfe zum Lebensunterhalt 
und der Anteil der Familien mit Migrationshinter-
grund ist besonders hoch, die Familien stammen 
hier aus mehr als 60 Nationen.
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Das NaDu-Kinderhaus im Sahlkamp

Liebe Freunde der 
Bürgerstiftung Hannover,

in unserem 14. Jahr können wir mit 
einer Nachricht aufwarten, die für 
die Stadt und Region Hannover 
einen Meilenstein bedeutet: Seit 
unserer Gründung haben wir über 
400 Projekte mit mehr als einer 
Million Euro aus Spenden und aus 
den Erträgen unseres stetig wach-
senden Kapitals gefördert.
Seit zehn Jahren zeigt die 
Bürgerstiftung Hannover Flagge bei 
der Stiftungsinitiative der Stadt 
Hannover und bringt sich für die 
Weiterentwicklung der Stadt und 
Region ins Netzwerk der zahl
reichen Stiftungen ein – ergänzend 
zur öffentlichen Hand. 
Das Besondere an der Bürger
stiftung Hannover ist, dass sie 
ohne Berücksichtigung von Stadt-
teilgrenzen dort aktiv wird, wo Be-
darf ist in den Bereichen Bildung, 
Gewaltprävention und Integration 
junger Menschen und derer, die am 
Leben in der Stadt ohne Unterstüt-
zung nicht teilhaben können.
Eine weitere Besonderheit ist die 
Einbindung der Stifter und Spender 
bei der Erfüllung des Stiftungszwe-
ckes. Engagierte Bürger können 
sich bei uns gemäß ihrer Möglich-
keiten finanziell, mit Zeit und Ideen 
einbringen, mit uns den Hand-
lungsbedarf aufzeigen und aktiv 
werden.
Auch Unternehmen können als 
Stifter oder Pate der Bürgerstiftung 
Hannover ihre lokale Verantwor-
tung demonstrieren. Unsere Netz-
werke bieten großes Potenzial. 
Helfen Sie uns auch weiterhin bei 
deren Ausbau. Viele interessante 
und aktive Menschen treffen hier 
aufeinander. Das war bei unserem 
Danke-Hoffest auch dieses Jahr 
wieder zu spüren.

Herzlichst

Der Vorstand und das Team  
der Bürgerstiftung Hannover
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„Bürger-Brunch mit Schleife“: 
Geschenktipp in eigener Sache

Es fällt zwar gerade erst das Laub von den Bäu-
men, trotzdem liegen in den Supermärkten schon 
die ersten Lebkuchen in den Regalen. Da kann 
man schon einmal an die vorweihnachtliche Ge-
schenkefrage denken. Unser Tipp: Denken Sie 
dabei vielleicht noch ein bisschen weiter, z. B. an 
den nächsten Sommer und verschenken Sie einen 
Tisch-Gutschein für unser Picknick der besonde-
ren Art. Am 10. Juni 2012 findet der 2. Hanno-
versche Bürger-Brunch statt. Hannover wird dann 
wieder bei hoffentlich schönstem Sommerwetter 

um die Marktkirche herum ein großes Frühstücks-
fest feiern. Ein Tisch für acht Personen kostet 
50 Euro. Die Gestaltung des Tisches und die Aus-
wahl der Speisen bleiben Ihnen oder dem Be-
schenkten selbst überlassen.
Gerne stellen wir Ihnen auch zu jeder anderen 
Gelegenheit diesen Geschenkgutschein aus, ob 
Geburtstag, Jubiläum oder einfach nur mal zwi-
schendurch. Wenden Sie sich hierfür an unsere 
Geschäftsstelle, Tel.: 0511 34836-60.

Termine 2011 / 2012

Von Klassik bis Swing, von Rossini 
über Paganini zu Frank Sinatra, das 
alles bieten das Polizeimusikkorps 
Niedersachsen und die Bürgerstif-
tung Hannover am Donnerstag, 
13. 10. 2011 ab 19.00 Uhr im 
Theater am Aegi in Hannover bei 
einem Benefizkonzert zu Gunsten 
des Projektes MusikPatenschaften 
(MUPA) der Bürgerstiftung Hanno-
ver.
Tickets zum Preis von 18,– Euro, 
ermäßigt 8,– Euro für Schüler und 
Studenten, (incl. Vorverkaufsge-
bühr) gibt es an den bekannten 
Vorverkaufsstellen.

10. 6. 2012
2. Hannoverscher Bürger-Brunch

Bitte geben Sie uns  
Ihre E-Mail-Adresse
Mit unserem Stiftungsbrief möch-
ten wir Sie über unsere Arbeit auf 
dem Laufenden halten. Die Versen-
dung per Post ist aufwendig. Wir 
würden uns daher freuen, wenn wir 
Ihnen zukünftig den Stiftungsbrief 
als E-Mail zukommen lassen dürfen. 
Eine kurze Nachricht an 	  
info@buergerstiftung-hannover.de 
genügt. Vielen Dank!

Sie interessieren sich für die Arbeit 
der Bürgerstiftung Hannover oder 
möchten uns mit einer Spende un-
terstützen? Wir freuen uns auf Sie!

Bürgerstiftung Hannover 
Lützerodestraße 9 
30161 Hannover 
Tel.: 0511 34836-60 
Fax: 0511 34836-63 
info@buergerstiftung-hannover.de 
www.buergerstiftung-hannover.de

Sparkasse Hannover 
(BLZ 250 501 80) 
Konto-Nr. 844 004 
Hannoversche Volksbank 
(BLZ 251 900 01) 
Konto-Nr. 625 362 800 
NORD/LB 
(BLZ 250 500 00)  
KontoNr. 101 400 729

Hoffest auf dem Rittergut:  
Die Bürgerstiftung Hannover sagt „Danke“

„Ein lobenswerter Brauch: Wer Gutes bekommt, 
bedankt sich auch…“ Unter diesem Motto lud die 
Bürgerstiftung Hannover ihre Zeitstifter und Mit-
arbeiter zu einem sommerlichen Grillabend auf 
das Rittergut Bemerode. Bereits zum zweiten Mal 

fungierte Hausherr und Stiftungsratsmitglied 
Andreas von Graevemeyer mit seiner Familie 
großzügig als Gastgeber. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen trafen sich die Gäste im Park des 
Gutshauses, erfreuten sich an interessanten Ge-
sprächen und kühlenden Getränken. In lockerer 
Atmosphäre mischten sich Zeitstifter mit Mitglie-
dern aus Stiftungsrat, Kuratorium und Vorstand 
und Mitarbeiter der Geschäftsstelle zu intensi-
vem Austausch. Das höchst schmackhafte und 
von vielen Händen gezauberte Grillbüfett fand 
bei allen Gästen größten Anklang und führte zum 
Ende des Abends hin einhellig zu der Überzeu-
gung: „Das war ein sehr gelungener Abend! …
und gerne wieder!“
Ein sehr herzliches Dankeschön geht hiermit an 
die Gastgeber und die Organisatoren!

Viele Kinder aus Einwandererfamilien sprechen 
nicht genug Deutsch, wenn sie eingeschult wer-
den, obwohl ihre Familien schon in der zweiten 
und dritten Generation in Deutschland leben. 
Denn auch die Eltern haben oft noch Schwierig-
keiten im Umgang mit der deutschen Sprache 
und können ihre Kinder deshalb kaum fördern, 
keine Hausaufgaben kontrollieren oder die Spra-
che korrigieren.
Zunehmend sind auch Kinder aus deutschsprachi-
gen Familien aus den verschiedensten Gründen 
bei ihren Hausaufgaben auf sich alleine gestellt 
und weisen Sprachdefizite auf, wenn sie einge-
schult werden. Im regulären Unterricht können 
solche Defizite kaum ausgeglichen werden. Vie-
len Kindern steht deshalb eine insbesondere für 
sie selbst unbefriedigende Schullaufbahn bevor. 
Für solche Kinder wurde das Projekt „Deutsch für 
Grundschulkids“ ins Leben gerufen.
Grundschullehrerinnen mit Erfahrung im Bereich 
Deutsch als Zweitsprache geben hierbei Erst- und 
Zweitklässlern Sprachförderunterricht. Die Kurse 
finden nach dem regulären Unterricht in den 

beteiligten Grund
schulen Hinrich-Wil-
helm-Kopf-Schule in 
Kleefeld, Schule Am 
Sandberge in Beme

rode und Wasserkamp-Schule in Kirchrode statt. 
In kleinen Gruppen von fünf bis acht Kindern 
werden spielerisch, dabei aber auch systematisch 
Wörter, Grammatik und Strukturen der deutschen 
Sprache geübt. Für das Projekt werden Kinder 
ausgewählt, die schon den staatlichen Sprach-
frühförderunterricht für Fünfjährige im Kinder-
garten besucht haben, trotzdem aber noch nicht 
ihrem Alter angemessen Deutsch sprechen kön-
nen. Die Klassenlehrer treffen hierbei die Aus-
wahl. 
Gefördert wird dieses Projekt u.a. von der unter 
dem Dach der Bürgerstiftung Hannover verwalte-
ten Stiftung Hilfe zur Selbsthilfe - Stiftung Fami-
lie Simmroß. Gegründet vor fünf Jahren fördert 
und initiiert die Stiftung gemeinnützige Projek-
te, in der Region Hannover in den Bereichen Ju-
gend, Kultur und Soziales. 

Deutsch für Grundschulkids


